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Es ist interessant zu sehen wie sich im Ansang der
Amtsführung des neuen Reichskanzlers dieselben Stürme
wiederholen welche vor achtundzwanzig Jahren Herr von
Bismarck als preußischer Ministerpräsident zu bestehen
hatte und wie ähnliche Erfolge in der äußeren Politik
die ungemetne Aufregung im Volke wenn nicht zu be
schwichtigen so doch abzulenken berufen scheinen Das
Interesse an der Militärvorlage wurde eine Zeitlang durch
den dmtsch englischen Vertrag in den Hintergrund gestellt
Dieser letztere kam so völlig unerwartet daß erst allmäh
lich neben der Freude in unserm jungen Kaiser x nen
friedlichen Mehrer des Reiches zu sehen die Erwägungen
Platz finden welche die Kompensationen für die Abtretung
des kleinen Felseneilandes in der Nordsee hervorgerufen
Haben Während die erste momentane Empfindung der
Gegner der Freisinnigen war diesen hämisch zuzurufen

Da seht Ihr einen praktischen Erfolg unserer Kolonial
Politik so sind dieselben Kreise nunmehr zu der Er
kenntniß gekommen daß mit noch einem solchen Siege
fast ihre ganze Sache verloren sein würde Die neben
sächlichen Festsetzungen über die beiderseitige Interessen
sphären der punktierenden Mächte mögen sich der allge
meinen Ansicht nach aufwägen es fragt sich ob der Ver
zicht auf das Protektorat über Sansibar durch die M
tretung der Insel Helgoland ausgewogen wird Und das
verneinen die Kolonialfreunde Sansibar der Schlüsse
Hon Afrika ist ihnen unendlich werthvoller als Helgo
land welches die Mündungen dreier deutscher Flüsse be
Herrscht, dessen strategische Bedeutung soviel darüber auch
geschrieben sein mag doch angezweifelt wird Es kann
nicht fraglich sein auf wessen Seite in dieser Sache das
gesammte Volk steht und ebenso deutlich ist die Absicht
in welcher Kaiser Wilhelm seinem Kanzler am Tage des
Bekanntwerdens der Abmachung den schwarzen Adlerorden
verliehen hat

Die Anzeichen deuten darauf hin daß auch die Militär
vorlage den Reichstag Jassiren werde Aber wenn Fürst
Bismarck nach seiner Rede am 6 Februar 1888 in dem

entschlossenen und raschen Entgegenkommen des Reichs
tages einen Beweis des Vertrauens und eine wesentliche
Verstärkung für die Garantien des Friedens erkennen
mochte so wird Herr vsn Caprivi über eine erdrückende
Majorität diesmal nicht verfügen können Das Zünglein
der Wage liegt bei Herrn Windthorst oder doch bei
wenigen Mitgliedern des Centrums Die Entrüstung
sowohl der Freisinnigen wie der Kartellparteien über das
Paktiren des Centrumssührers vermögen wir allgemein
genommen nicht ganz zu theilen solches war von jeher
Üsus der Regierung wie der Parteien Haben die Kon
servativen denn das klerikal konservative Bündniß vergessen
welches die in letzter Zeit mehrfach beseufzte Frankenstein
sche Klausel ermöglichte daß sie es jetzt einen parlamen
tarischen Wucher nennen wenn die Nothlage der Re
gierung ausgebeutet und Kompensation für die ungeheuren
Mehrforderunge tn Gestalt von Ersparnissen und Ver
kürzung der Dienstzeit verlangt werden Es wird
ja auch zugegeben daß die Kartellparteien wenn Windt
horst für seine Bewilligung der Borlage ihre Stimme
für seine die Kompensationen empfehlenden Resolutionen

ordert einen Akt patriotischer Selbstverleugnung be
zehen und für die Resolutionen stimmen müßten In
unserem parlamentarischen Leben wo keine Partei über
eine unbedingte Majorität verfügt läuft eben alles auf
Kompromisse heraus und man kaun es billig Niemandem
verdenken wenn er soviel als möglich für sich heraus zu
wirthschaften sucht Ein anderes ist es ob gerade dieser
Gegenstand zu einem Paktiren geeignet war mit
anderen Worten ob nicht was auch die Folgen sein
mögen dem steigenden Militarismus ein Riegel vor
geschoben werden mußte Herr von Coprivi hat es hier
auch einmal mit der rücksichtslosen Offenheit der parla
mentarischen Diplomatie versucht indem er die ganzen
weitausschauenden Pläne über die zu erstrebende Präsenz
stärke enthüllen ließ dann aber wurde ihm doch vor
seiner Gottähnlichkeit bange und er bat nur um Be
willigung der einstweiligen Forderungen

Bei Militärvorlagen wird der Kostenpunkt der sich in
bestimmten Zahlen fixieren läßt immer das pnnotum
salisns sein um das sich die Debatte dreht Wer heute
an die sonstigen Mißstände des Militarismus erinnert
wird schleunigst als ein Thor gescholten der Schultze
Delitzsch vor 1366 gleiche Glücklicherweise genügen ja
auch die Zahlen um darzuthun daß es auf dem nunmehr
betretenen Wege nicht lange mehr ohne Ersparnisse weiter
geht Der Kurssturz der 3 pCt Reichsanleihe ist
dafür ein sicherer Belag Man hat die alten Griechen
beklagt daß sie keine Staatsschulden hatten um daran
den Stand ihrer Verhältnisse erkennen zu können Es
gab keinen schlagenderen Beweis für die Thatsache daß
Napoleon I im Jahre 1815 feine Rolle in Frankreich
ausgespielt hatte als daß mit dem Anrücken der verbün
deten Heere auf Paris der Kurs der französischen An
leihe innerhalb zehn Tagen um zehn Prozent stieg Man
wird sich also auch der Mahnung die tn dem Sinken der
Anleihe unter Pari liegt nicht verschließen dürfen Da
rief noch unlängst ein sreikonservativer Politiker in den

Preuß Jahrbüchern aus es sei nun genug des
Jammers über die unerträgliche Militärlast Deutschland
könne die Zinsen für seine Staatsschulden mit einem
Federstrich um Vs pEt herabsetzen Was an dieser
Hyperbel wahr ist hat sich jetzt gezeigt Von den im
Oktober 1889 dem Reichsschatzamt zugestandenen Anleihen
sind nun 530797 963 Mark in Zi/zprozentigen Papieren
angelegt sollen die auch herabgesetzt werden Das ange
sehendste Fachblatt auf finanziellem Gebiete in Europa
der Londoner Ekonomift sagt Die Schaffung des 3 /z
prozentigeu Typus wird fast allgemein als ein Versehen
eingestanden

Und nun neue Steuern Die Post heißt es hat
den Vogel abgeschossen Verdoppelung der Börsensteuer
Erhöhung des Loosstempels vielleicht Steigerung der
Zuckerabgabe Warum nicht auch wieder die Kapital
rentensteuer Wir wollen nicht die Steuervorschläge im
Voraus erörtern sondern n r einen Nck K et nd n Etzhand
hierhersetzen In jüngster Zeit ist darauf aufmerksam ge
macht worden daß das Konvcrstonsgeschäft unter Mit
wirkung einer Bank meist zwei oder drei Mal vom An
schaffungsstempel betroffen wird und daß eine Verdoppelung
der Börsensteuer die Zinsherabsetzungen bedeutend ver
theuern würde

Fürst Bismarck hat es 1888 verstanden in einer
Friedensrede die militärischen Mehrforderungen zu begründen
Die Hechte im europäischen Karpfenteich seien es die uns
nicht zur Ruhe kommen ließen die uns zwängen immer
auf der Hut zu sein denn die Gefahr eines möglichen
Krieges habe fortwährend bestanden Der geringste Funke
fern im Südosten könne den Weltbrand zur Folge haben
So wird denn jetzt auch sehr a xroxos dort unten ein
wenig mit dem Feuer gespielt Stambuloff hat bei dem
Sultan sehr energisch die Anerkennung der Unabhängigkeit
Bulgariens beantragt und Rußland hat gleichzeitig die
hohe Pforte fehr energisch um Begleichung der rückständigen
Kriegsentschädigung gemahnt Man ist gewohnt Bulga
rien gerade zur Zeit der saison morts in die Lücke der
Zeitungsspalten einspringen zu sehen irgend welche ernst
liche Bedeutung wird diesen Anzapfungen nicht beizumessen
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Am Tische des BundeSrathes v Caprtvi v Verdy
v Böttich er v Stephan und Kommiffarien

Die zweite Berathung der Militärvorlge wird fortgesetzt
Zur Debatte stehen s 1 mit den freisinnigen Anträgen und den
von der Kommission beantragten Resolutionen deren Wortlaut
wir mitgetheilt haben

Abg Payer Demokrat Heu Windthorst hat ur Spar
samkeit ermähnt und wir werden dieser Mahnung folgen in
dem Wir die Vorlage ablehne Denn die Erleichterungen welche
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uns geboten werden entsprechen durchaus nicht den Mchrbe
lastungen die gefördert werden Die Nothwendigkeit der Vor
lage ist durchaus nicht nachgewiesen die Ziffer welche der
Kriegsminister und sein Generalstab angeführt haben beweisen
durchaus nicht daß wir hinter den anderen Staaten tn Bezug
auf die Nullungen zurückgeblieben sind Maßgebend kür die
Vorlage sind doch wohl nur politische Gründe Unsere Finanz
lage ist durchaus nicht so geartet daß wir so erhebliche Mehr
belastungen ertragen können Man denkt an neue Steuer und
spricht es jetzt offen aus daß die Getreidezölle als Fiuaszquelle
zu betrachten seien und deshalb unter keinen Umständen aufge
hoben werden sollen Früher habe ich die Getreidezölle immer
als Schutzzölle für die Landwirthschaft betrachtet wenn sie das
nicht mehr sind dann muffen sie erst recht aufgehoben werden
denn die Schwankungen ihrer Erträge bringen unsere ganze
Finanzlage ins Ungewisse Die Getreidezölle werfen nur dann
etwas ab wenn bei uns eine Mißernte stattfindet Wehe dem
Lande welches solche Steuern erhebt die nur dann etwas ein
bringen wenn es dem Lande schlecht geht Wer die Vorlage
bewilligt der bewilligt damit die neuen Steuern im Reiche
und in den Einzelstaaten Die Steuerzahler und die arme
Finanzminister in den Einzelstaaten sind die bejammernswerthe
Opfer dieser Politik Die Zukunftspläne sollen von der Presse
übertrieben worden sein der Reichskanzler und der Kriegs
minister meinten diese Vorlage habe mit diesen Zukunftspläne
nichts zu thun Wir können doch das nicht vergesse was wir
gehört haben diese Vorlage ist der erste Schritt zur Verwirk
lichung dieser Zukunftspläne Der General Vogel v Falkenstei
hat zwar nicht die Kasernen mit den Ferienkolonien verglichen
sondern nur ausgeführt daß die Ernährung in der Kaserne s
reichlich ist wie in den Ferienkolonien daß es den Leuten bes
ser geht als im bürgerlichen Leben Ich weiß nicht woher er
seine Kenntnißvon der Ernährung im bürgerlichen Leben bezo
gen hat Wenn es aber Landestheile giebt wo die Ernäh
rung mangelhafter ist als in der Kaserne wie ist es denn zu
vertheidigen in solchen Gegenden das Brot zu vertheükru
Diese zweite Rede des Generals Vogel von Falkenstein von
welcher man in den spätesten Zeiten noch reden wird ist
leider nur durch mündliche Ueberlieferung verbreitet wäh
rend die erste Rede von welcher man in wenigen Wochen
schon garnicht mehr sprechen wird gedruckt aufbewahrt ist Ich
will mein Möglichstes dazu beitragen daß diese zweite Rede
wenigstens theilweise in die Akten des Reichstages kommt
Wir hätten uns der Vorlage freundlich gegenüber gestellt wenn
uns eine ziemlich bescheidene Konzession gemacht worden wäre
die zweijährige Dienstzeit und die einjährige Bewilligung deS
Militäretats Die Letztere ist ein natürliches und verfassungs
mäßiges Recht des Reichstages das Septennat hat doch nur
dann einen Sinn wenn es beide Theile bindet was würde
man aber wohl gesazt haben wenn der Reichstag seinerseits
innerhalb der Dauer des Septennats eine Verminderung der
Präsenzstärke beantragt hätte Es soll eine parlamentarische
Kraftprobe sein die einjährige Bewilligung zu verlangen Wer
gesehen hat wie das Parlament seit 16 Jahren von seinem ver
fassungsmäßigen Standpunkt abqedrängt worden ist der kann
das nur für einen bitteren Scherz halten Die zweiiahrige
Dienstzeit wird von allen Denen vertheidigt welche selber das
dritte Jahr gedient haben und der einjährigfreiwillige Dienst
beweist daß eine kürzere Dienstzeit möglich ist Herr Windt
horst hat erklärt vaß das Verlangen nach zweijähriger Dienst
zeit mit elementarer Gewalt auftrete, sehen Sie doch die mehr
als 10000 Petitionen welche allein aus Württemberg gekomm r
sind ohne irgend eine vorhergegangene Agitation Freilich
wenn die zweijährige Dienstzeit eingeführt Wird das Wird
theuer werden Sehr richtig rechts 1 Denn wenn ich mir
die Konzession ansehe die für diele Vorlage gemacht wird diese
MO Mann was wird man verlangen für die Konzession der
zweijährige Die stzeit Sehr richtig Lmks Heiterkeit
Wenn Herr v Hnene die Resolution betreffend die zweijährige
Dienstzeit empfiehlt dann darf er nicht dabei em LoSlied der
dreijährigen Dienstzeit singen Sehr richtig lmks Air
werde für die Resolutionen stimmen wenn sie auck nur i

sehr geringe oie kleinste Gabe wirddankbar angenommen Heiterkeit Es ist schwierig gewesen
eine Mehrheit für die Vorlage zu schaffen und es ist bekannt
daß das Centrum aus die Annahme der Resolutionen einen
großen Werth legt Deshalb m ma hoffen daß auch die Re
gierung auf die Resolutionen etwüs mehr Werth legt als sonst
Es wird dann davon gesprochen daß d s Auflösung deS Reichs
tages erfolgen könnte wenn die Vorlage abgelehnt wird Solche
Auflösungen haben ja manchmal gute Erfolge für die Regier
ung aber es besteht keine Sicherheit daß die Erfolge immer
so gut sein werden Wozu sollen wir denn auch das Vertraue
unserer Wähler täuschen indem wir eine Vorlage aus Furcht
annehmen Die Nationalliberalen haben sich einschüchtern
lassen und ihre Widerstandsfähigkeit dadurch immer mehr ver
loren sie werden sich niemals wieder erholen Das Centrum
sollte sich durch den Widerstand gegen die Vorlage das Ver
trauen seiner Wähler erhalten Je weniger widerstandsfähig
wir sind desto weniger widerstandsfähig wird das Land des
das jetzige System nagt an den Wurzeln unserer Kraft Bei
fall links

Zweite Lesung der Militärvorlage
Abg Bennigsen nl Die Unbestimmthet der Zukunfts

pläne habe eine bedenkliche Erregung erzeugt die von der Op
position ausgebeutet worden sei Dieselbe habe verschwiegen
daß der Kriegsminister selbst nur solche Pläne unter Voraus
setzung der Abkürzung der Dienstzeit hätte ausstellen können
Das Verhalten des Centrums zeige sich hingegen im vortheil
haftesten Lichte Zuruf Ist kartellsähig I Die letzte Rede deS
Schatzsekretärs habe die finanziellen Bedenken gegen die Vor
lage beseitigt Er halte vom Versaffnngsstandpunkte aus für
bedenklich die Forderung der zweijährigen Dienstzeit an diese
Einzelforderung zu knüpfen freilich sei diese zweijährige Dienst
zeit selbst in den mittleren Schichten der Bevölkerung unerhört
populär Er werde für die Resolutionen stimmen auch er sei
nicht überzeugt daß ein Jahr länger i der Kaserne für die
physische und moralische Gesundheit des Volkes nothwendig sei
Wenn die Regierung es nicht forderte so müsse die Nation
von selbst verlangen daß eine der französischen gleichwertige
Armee geschaffen werde

Hinze freis Die Freisinnigen lehnten die Förden



na ab weil sie der erste Schritt zu einer weitere HeereS
vraanisatton sei deren Ende man nicht absehen könne Die
Ueberzeugung datz die zweijährige Dienstieit genüge habe er
schon als aktiver Offizier seit 1875 vertreten Die Möglichkeit
der abgekürzten Dienstzeit werde durch die ganze milnärische

Literatur bewiesen uz SvintM msKriegsminister v Verdv Der Borredner betone immer nur
die mechanische Ausbildung und vergesse daß die wichtigste
die moralische SusbUdung deS Soldaten nicht in zwei Jahre
vollendet werden könneAbg Kcirdorsf freikons polemisirt gegen die freisinnige
Partei welche die letzten Wahlen durch Piepmeierei gemacht
Hütten Selbst die Polen hätten die Freisinnigen an Reichs
treue übertroffen Als Anhänger der dreijährigen Dienstzeit
stimme er gegen die Resolutionen

Die Diskussion wird hierauf geschlossen
Hieraus wird der Antrag auf einjährige Bewilligung gegen

die Stimmen der Freisinnigen Sozialdemokraten Welsen und
der Volkspartei abgelehnt und Paragraph 1 der Vorlage
in namentlicher Abstimmung mit 211 gegen 128 Stimmen
davon 21 Centrum angenommen

Darauf wird der Antrag Bamberger aus Einführung der
zweijährigen Dienstzeit mit 205 gegen 134 Stimmen abge
lehnt Die erste Resolution Windthorst s gegen die Zukunsts
pliwe des Kriegsministers wird gegen die Stimmen der Sozial
demokraten die zweite bezüglich der einjährigen Bewilligung
nach Auszählung mit 176 gegen 104 Stimmen angenommen

Die dritte Resolution betr Erhöhung der Zahl der Dis
positions Urlauber und die vierte betr Einführung der
zweijährigen Dienstzeit wurden gegen die Sozialdemo
kraten und die Konservativen angenommen Die zweite
Lesung ist beendigt Hierauf werden die Petitionen über die
zweijährige Dienstzeit erledigt Morgen Gewerbegerichte

Politische und Tages Chronik
Berlin 26 Juni Der Kaiser und die Kaiserin

verweilen am heutigen Tage mit den Damen und Herren
ihres Gefolges ebenfalls noch in Kiel und gedenken erst
morgen Abend von dort wieder abzureisen Der Kaiser
verläßt morgen am 27 d Mts Kiel um am Abend
gegen 8 Uhr mit dem Geschwader in See zu gehen
während die Kaiserin am 23 d Mts Bormittags im
Neuen Palais bei Potsdam aus Kiel zurückerwartet wird

Die übrigen Reise Dispositionen des Kaisers für die
zweite Nordlandfahrt sind bereits vor e nigen Tagen ge
meldet worden Die Kaiserin trifft mit den Damen
und Herren ihrer Begleitung voraussichtlich am 28 Juni
im Laufe des Tages aus Kiel wieder im Neuen Palais
bei Potsdam ein Und begleitet von dort aus die prinz
lichen Söhne nach Saßnitz auf der Insel Rügen woselbst
die kaiserlichen Prinzen einen mehrwöchmtltchen Aufent
halt zur Kräftigung ihrer Gesundheit nehmen werden
Die Reise dorthin dürfte von der Wildparkstation aus
über Westend und Gesundbrunnen nach Stralsund und
von da über Altesähr nach Bergen und demnächst von
dort aus zu Wagen nach Saßnitz erfolgen Weitere
Reisedispositionen für die Kaiserin sind bis zur Stunde
noch nicht getroffen worden

Wie verlautet ist die Ernennung des Finanzministers
Dr Miquel zum Bevollmächtigten Preußens beim
Bundesrathe erfolgt

Wie die Post meldet ist dem kaiserlichen Bot
schafter in London Grasen von Hatzfeldt Wildenburg der
Schwarze Adlerorden verliehen worden Da Graf Hatz
feldt seit Jahren das Reich in dm hervorragendsten Stellen
vertreten durste kann diese hohe Auszeichnung nicht über
raschen Den äußeren Anlaß derselben darf man wohl
wie bei der Verleihung des Schwarzen Adlerordens an
den Herrn Reichskanzler in dem Abschluß des deutsch
britischen Abkommens erblicken

DerReichstägsabgeordnete Karl Grad liegt gegen
wärtig schwer krank darnieder Dem Vernehmen nach
soll wenig Hoffnung auf Genesung vorhanden sein Herr
Grad war schon längere Zeit leidend

Das Komitee für den Wißmann CommerS be
stehend aus 18 Reichstagsabgeordneten der confervativen
freiconservativen nationalliberalen und Centrumspartei
darunter Levetzow Windthorst Bennigsen Kardorff
Ballestrem Hammacher Oechelhäuser hat eine Einladung
zu Sonnabend 9 Uhr erlassen

Wißmann wird von Köln den König der Belgier
besuchen Se Maj der Kaiser hat ihm drei Maximge
schütze und eine Battene für feine Truppe geschenkt

Der Reichstagsabgeordnete Graf Bernstorff
Vertreter des hannoverfchen Wahlkreises Lüchow Uelzen
welfischer Hospitant des Zentrums ist gestern gestorben
Er vertrat ven Wahlkreis ununterbrochen seit 1877 auch
vorher war das Mandat in welfischen Händen Der
Wahlkreis bietet für andere Parteien geringe Aussichten
Bei den letzten Wahlen wurden 9492 welftsche gegen
5393 nationalliberale 1313 deutschfreisinnige und 1167
sozialdemokratische Stimmen abgegeben

Angesichts der Reden der Herren Dr Windthorst
und v Huene über die Militärvorlage wurde gestern in
parlamentarischen Kreisen erzählt das Zentrum beabsichtige
für die Zukunft sich die Bezeichnung katholisch na
tionale Partei beizulegen

Kiel 26 Juni Se Majestät der Kaiser wohnte
heute Vormittag auf der Stationsyacht der Segelregatta
des Marineregatta Vereins bei an welcher 67 Segel
bote Theil nahmen 18 starteten um den Kaiser Wander
preis Nach der Regatta wird Se Majestät der Kaiser
sich an Bord der Kreuzerkorvette Irene begeben

Dresden 26 Juni Der Director des historischen
Museums der Gewehrgallerie und der Porzellansammlung
Hofrath Erb stein ist die vergangene Nacht hie ge
storben

Frankfurt a M 26 Juni Der Staats und
Finanzminister Herr Dr Miquel ist gestern Abend von
Berlin hier eingetroffen

Heute Vormittag hielt der Magistrat eine Sitzung
die letzte welcher Herr Dr Miguel als Oberbürgermeister
beiwohnte Herr Bürgermeister Dr Heussenstämm be
grüßte denselben und drückte das Bedauern der Magi
stratsmitglieder aus ihren seitherigen Chef zu verlieren
Herr Oberbürgermeister Dr Miquel antwortete indem
er sich mit warmen Worten von den bisherigen Kollegen

verabschiedete und ihrem ferneren Wirken Segen und Er
folg wünschte

Wiesbaden 26 Juni Der Erbprinz von Mei
nungen ist heute 11 Uhr hier etngrtrofftt, Er bltlbk
hier da Dr Metzger durch eine längere Massagekur stm
Leiden beseitigen zu können glaubt

Köln 26 Juni Der EeNtralvorstaNd des Afrika
Vereins deutscher Katholiken wies für ein in Deutsch
afrika zu errichtendes Missionshaus vorläufig die Summe

bis 100000 für die Väter vom heiligen Geist m
Bagamoyo 10000 für die Weißen Väter von Algier
20000 Mark att

Sigmaringen 26 Juni Der Cultusminister von
G oßler begab sich gestern nach der Abtei Beuton und
folgte einer Einladung des Erzabtes Wolter zum Mittags
essen mit den Benedictinern

Wien 26 Jani Das Neue W Tagebl erfährt
aus angeblich guter Quelle daß die belgrader Re
gierung den Konflikt mit Oesterreich binnen zehn Tage
völlig beizulegen hofft Simic wurde angewiesen vom
Urlaub sofort nach Wien zurückzukehren um in dieftm
Sinne mitzuwirken

Die Wiener Zeitung veröffentlicht die Ernennung
des bisherigen Statthalters von Ober Oesterreich Grafen
v Merveldt zum Statthalter von Tirol und Vorarl
berg unter Verleihung der Würde eines Geheimraths und
des Hofraths Freiherrn von Puthon von der Ststthal
terei in Innsbruck zum Statthalter von Ober Oesterreich

Die offiziösen Journale besprechen die zehnjährige
Ministerthätigkeit des Finanzministers von Dunajewsk
und des Ministers für Landesvertheidigung Grafen We
ferSheimb und heben die außerordentliche Besserung
der österreichischen Finanzen als Verdienst Dunajewski K
hervor Während der zehnjährigen Thätigkeit desselben
seien fast 260 Millionen für Investitionen und außeror
ordentliche Auslagen verausgabt und Reformen auf fast
allen ökonomischen Gebieten durchgeführt worden Duna
jewski sei es ferner zu verdanken daß Oesterreich die
schweren Ausgaben für militärische Zwecke zu tragen ver
mag Graf Welfersheimb habe die einheitliche Organi
sation der Landwehr durchgeführt deren Mobilisirungs
fähigkeit erhöht und es so erreicht daß die Landwehr als
ein Bestandtheil der Armee ins Feld rücken kann Endlich seid
Landsturm während seiner Ministirschaft ins Leben gerufen
worden

Prag 26 Juni Die Politik bemerkt in einer
Erörterung der Aussprüche des Kaifers an Rieger
daß an eine Beendigung des Ausgleiches nicht zu denken
sei bevor nicht den Czechen die Erfüllung der Forderung
der inneren Amtssprache verbürgt werde

Bei den heutigen Landtagswahlen aus den Land
gemeinden behaupteten die Deutschen alle bisherigen Man
date Die Altezechen verloren mehrere an die Anhänger
der neuen Bauernpartei und die Jungczechen

Budapest 26 Juni Das Streben Milans Pvli
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Wiederholt faßten die Beiden Muth aber beim Sch all
der pedantisch sicher austopfenden Tritte des Heimkehren sen
draußen auf dem mit Ziegelsteinen bepflasterten Flur des
kleinen Hauses ließen sie sofort den Entschluß fallen Doch
heute wie sonst erschien seine stämmige Soldatengestalt in
dem glänzend abgetragenen aber überaus sauberen Rocke
unter der Thür hielt dort unter den Büschen der Braunen
hinweg mit seinen eisgrauen kiltderartig hellen Augen das
kleine Reich kontrollirend Ueber sein stets peinlich bis
auf den gesteiften Schnurrbart glattrastrtes Gesicht glitt
ein zufriedenes das nur zu b schien gottz
lob auch hier fehlt kein Tüpfelchen auf dem I

Mutter und Tochter athmeten er wußte immer
noch nichts

N Tag Bater Dlete die Rechnungsräthin ihre
Ausregung verbergend

N Tag Papa rief die Tochter in erzwungen
Hellem Ton

Dann schritt der Beamte seiner Gewohnheit gemäß
auf den mit gelbem Kirsch eingerahmten Spiegel über der
gleichfarbigen Kommode zu und hatte dort zwei Minuten an
der Ordnung der Frisur zu thun die langen vom Nacken
herausgeholten Strähnen über die wie polirt leuchtende
Glatze von Neuem zu ordnen und die militärischen Haar
flügel über die Ohren vorschriftmäßig nach vorne zu streichen
Bald hatte er auch schon die Pfeife aus dem Eckgestell
geholt uud die blauen Wölkchen kräuselten friedlich durch
den traulichen Raum Es war Alles in Ordnung

Wer hätte übrigens außer seiner Frau und Tochter
gewagt ihm die Nachricht zu versetze Im Bureau selbst
war er für die Eollegen unnahbar in seiner Dienststrenge
uud kein profaner Gedanke wagte sich dort an ihn heran
Auch war er zu harmlos um die anzüglichen und mit
leidigen Blicke ringsum und das Tuscheln der männlichen
Klatschbasen irgendwie zu deuten So traf ihn der Schlag
völlig unvorbereitet

Um die Mittagsstunde des sechsten Tages schritt er
von seinem Bureau kommend die Hauptstraße entlang als
er an der Ecke des Marktplatzes auf eine Menschenhaufen
stieß der sich vor dem AuShüngkästen des dort wohnenden
ersten Photographen drängt Männer und Frauen mit
neugierig grinsenden Mienen auch einzelne Damen und
die Schulkinder die ihre Bücher und Schiefertafel

unter dem Arm die Hälse nach der Sehenswürdigkeit
reckten

Was war es doch Irgend ein Skandal in Pöslin
gehört ja nicht viel dazu einen solchen zu erregen Der
Rechnungsrath mußte seine Augen anstrengen um zu er
kennen In der Mitte unter den andern Photographieen
hing das Kabinetsbild einer iunoen Dame einer sehr
hübschen jungen Dame aber i diese Ueberraschung
Ist das nicht Paula Ja hat sie sich denn kürz
lich hier Photographiren lassen Heimlich hinter seinem
Rücken

Das ist aber stark sagte eine sehr dicke Fr u neben
ihm

ffDzß die Eltern so was erlauben fiel eine andre
ein

Ächhaue müßte man das Mädel
Wieso Seine Paula durchhanen Was ist denn

los
Preisgekrönt hell und hönisch lachend wandten

sich zwei Backfische mit Mozartzöpfen von dem Aus
hang ab

Pfui diese Blamage rief die hagere Stanze einer
älteren Dame zu der noch düneren Stange ihrer abge
blühten Tochter

Preis ge krönt Ha preis qe krönt äfften
die Schulkinder

Wieso Das Zettelchen dort unter dem Kniestück
das die Worte Preisgekrönt auf der Wiener
Schönheitseoncurenz trug galt doch nicht seiner
Tochter Wem aber sonst Es schwirrte ihm vor dem
Augen Was bedeutet denn der Unsinn Es ist doch
am hellen Mittag und das dort der Marktplatz von

stanoW i wo jMzsS Sos ckmSä
Da wandte sich ein Herr herum der dicht vor ihm

gestanden ein Beamter vom Gericht und einer von den
Machern bei der liberalen Partei insofern also ein Gegner
des scharfkonservativen Schipke Zuerst verzog sich sein
feistes Mopsgesicht zu einem verblüfften Staunen den
Rechnungsrath hier inmitten des Skandals zu finden
Gleich aber erkannte er dte Situation jedenfalls war
der Vater der Preisgekrönten nur aus Zufall herzu
gerathen wie dte rathlose Miene bezeugte Welch herr
liche Gelegenheit dem Manne mit dem er früher befreundet
war von dem ihn aber der Parteihaß getrennt einen
Hieb zu versetzen

Ah n Tag Herr Rath sagte et den Hut über
trieben höflich lüftend Gratulire herzlich Das ist ja
ganz famos zM ZM FZSntE nk ilMö,iF n 6

Gratu li ren ich Mß nicht V zKW

Na doch wegen der Preiskrönung da
Schipke prallte zurück Was ist denn das sür ein

Unsinn mit dieser Preiskrönung
Der Gerichtssekretär grinste ihm in s Gesicht Sie

scheinen also noch gar nicht zu wissen wie Unglaube
lich fügte er für sich hinzu

Alles merkte auf und mit höhnisch schadenfrohen
Mienen beobachtete man wie daS Mopsgesicht den Rech
mmgsvath bei Seite nahm und ihm die ganze Geschichrk
einttänkle

Sch pke schien für die ersten Minuten den Gebrauch
seiner Sinne verloren zu haben und diese sungirten doch
sonst so sicher Sind alle toll geworden Wollen sie
ihn zum Besten halten Das dicke beknopfte Rohr
wuchtete unwillkürlich in seiner Hand den ersten beste
niederzuschlagen der ihn weiter zu hänseln sich erkühnte

Aber das Porträt da Und die Aufschrift darunter
SchlMich brauchen Sie sich ja die öffentliche Nus

stellung Ihres Fräulein Tochter nicht gefallen zu lassen
beschwichtigte der Andere mit einer kleinen Anwandlung
des Mitleids

Willenlos wie auf einen Befehl trat Schipke in den
engen Hausflur der zu dem Atelier des Photographen
führte nun krachte die zarte Treppe unter seinem wuchtig
stürmenden Schritt und er prallte oben im Atelier mitten
in eine Ausnahme hinein der photographisch lächelnde
junge Mann dort vor der gemalten Landschaft sank vor
Schreck zusammen und der unter dem schwarzen Tuch
des Apparates hervortauchende Kopf des Künstlers selbst
erblaßte vor den drohenden Blitzaugen des Eindringlings
und vor dem bedeutungsvollen Wuchten des Rohres m
dessen Hand

Sie werden sofort das Bild dort unten herein
nehmen herrschte die heiser entstellte Stimme des alten
Beamten

Der Photograph wand und schmiegte sich entschuldigend
O Herr Rath wenn ich gewußt hätte daß Sie es un

gern sähen
Schipke stieß einen ziemlich starken Fluch aus, etwas

was ihm seit seiner Soldatenzeit nicht mehr geschehen war
der Photograph hatte Mü ze ihn zu beruhigen Sofort
sollte das Porträt here ngeiommen werden übrigens sei
die Preiskrönung doch ein große Ehre von 132
Concurrentinnen ausgele en zu werden wäre doch keine
Kleinigkeit ja hätte denn der Herr Rath dnt Auf
satz heute Morgen im Pösliner Anzeiger Nicht ge

IM m Mat



tischen Einfluß in Serbien wiederzuerlangen scheint nicht

erfolglos geblieben zu so Man erblickt hierin einen
Anstoß zum Gesundungsprozeß der inneren serbischen Lage
eine bedenkliche Rückwirkung hiervon wird vorerst nicht
erwartet

Rom 26 Juni Crispi bestätigte gegenüber mehreren
Abgeordneten daß der Dreibund noch auf viele Jahre
hinaus gesichert sei jjoM 2zch tm j KntLZ

Frankreich zieht plötzlich im Mittelmeere ein
großes Geschwader zusammen

Italien Deutschland England errichteten ge
meinsam einen internationalen Gerichtshof inZanzibar
der auch Sklavenhändler verurtheilcn wird

Der Papst hielt heute Vormittag ein öffentliches
Consistorium ab in welchem er den neu ernannten
Cardinälen Mermillod und Galleati den Cardinalshut
überreichte In einem sich daran anschließenden geheimen
Consistvrium hat der Papst unter andern Prälaten den
Weihbischof Gockel von Paderborn präconisirt

Neapel 26 Juni Thatsächlich kamen in den letzten
Tagen hier choleraartige Todesfälle vor Die Aerzte
erklären sie jedoch für gewöhnlichen Brechdurchfall wie
er alljährlich hier in den Monaten Juni Juli und
August vorkommt

Madrid 26 Juni Der Min ister rath stimmte
dem Antrag auf Einziehung der spanischen Gesandtschaft
in der Schweiz zu

Die letzten telegraphischen Nachrichten aus Valen

cia lauten befriedigend Weder in Puebla de
Rugat noch in Montichelvo haben gestern Erkrankungen
stattgefunden In Genolles ist eine Erkrankung in Gandia
sind zwei mit zwei Todesfällen vorgekommen

Bukarest 26 Juni Aus Rustschuk wird die
Verhaftung zweier aus Bukarest gekommener russischer
Spione gemeldet

Paris 26 Juni Die Fürstin Dolgoruky die hier
wohnende morganatische Gemahlin Alexanders II ver
öffentlicht ihre Memoiren welche interessante Aufschlüsse
über die letzten Reg erungsjahre des verstorbenen Zaren
geb

Präsident C arn ot unterzeichnete einen Gesetzentwurf
betreffend die Aufnahme eines Credits von 100000 Frcs
zur Errichtung von Sanitätsstationen zur Abwehr der
Cholera

Nach den dem Ministerium zugegangenen genaueren
Nachrichten sind in Fort de France auf Martinique
neun Straßen und 1600 Gebäude niedergebrannt

Riga 25 Juni Im hiesigen Bezirksgericht wurde
unter großem Andrang des Publikums von 10 Uhc
Morgens bis 6 Uhr Abends in der Sache des Pastors
Grimm aus U xküll bei Riga verhandelt Als Ankläger
trat der Prowreur Posnanski als Vertheidiger Rechts
anwalt Moritz aus als Zeugen erschienen 13 Personen
sämmtlich verkommene Subjekte die den Pastor der
Schmähung ver griechischen Kirche anklagten Pastor
Grimm gab zwar zu einige Personen deren Väter zur
griechischen Kirche übergetreten waren auf ihr dringendes
Verlangen lutherisch consirmirt und einige Trauungen zu
verschiedenen Consessionen gehöriger Paare die vom grie
chischen Priester willkürlich abgewiesen worden wa cn voll
zogen zu haben stellte aber entschieden in Ahnde j ma s
die griechische Kirche geschmäht zu haben Tue Zeugen
beharrten bei ihren Aussagen aus Grund deren das Be
zirksgericht den Pastor Grimm aller Vergehen schuldig
sprach und zum Verlust aller bürgerlichen Rechte sowie
zu zehnjähriger Verbannung nach Perm verurtheilte Hier
herrscht auch in russischen Kreisen allgemeine Entrüstung
über diesen Urtheilsspruch

Petersburg 26 Juni Der Grashdanin tritt für
die weitestgehende Unterstützung Serbiens gegenOe st er
reich ein Der Augenblick sei günstig für die Erweiterung
des russischen Absatzgebietes Im Finonzrcssort wird der
Entwurf eines russisch serbischen Handels Vertrages vor
bereitet desgleichen eine Consularconvention und eine Ab
machung betreffend die Errichtung serbischer Consulate in
Häfen des Schwarzen Meeres

London 26 Juni Die heutige Morningpost er
klärt Nichts kann weiter von der Wahrheit entfernt
sein als die Behauptung Helgoland bilde lediglich den
Preis für die deutschen Zugeständnisse in Asrika Der
Vertrag mit Deutjchlaud wurde durch Rücksichten von
unendlich größerer Bedeutung sür beide Reiche dictirt
Höher als territoriale Vortheile muß das hergestellte
gute Einvernehmen angeschlagen werden Um das
selbe vollkommen wirksam zu machen war es erforderlich
die kleine Insel abzutreten die für England nutzlos für
Deutschland dagegen wcrthvoll ist Dadurch stellte Sslis
bury die Freundschaft der deutschen und englischen Mächte
aus eine breite dauernde Grundlage zum Gewinn sür
beide Die Zeit der Jsolirung Englands ist jetzt be
endigt

Ein Vertreter des N A Herald pflog eine
Unterredung mit einer Russin im Hause Krapotkins
der sich der Großmeister der Nihilisten Europas nennt
in Harrow on the Hill dem jetzigen nihilistischen Haupt
quartier in Europa Man sagte ihm die Insassen des
Hauses würden von der britischen Polizei scharf überwacht
Im Garten des Hauses befinde sich ein Laboratorium wo
die Bomben fabrizirt würden die man nach Moskau sendet
Ein Versuch den Zaren durch mit Blausäure getränkte
Eier zu vergiften mißlang weil die Kaiserin das Kvm
plot entdeckte die Untermintrung des Gatschinapalastes
wwxde ebenfalls entdeckt Die Nihilisten hoffen indeß ihre
Aufgabe in London durch Tödtung des Zaren binnen
wenigen Monaten zu endigen

Der Standard erklärt in der Lage zu sein die
Versicherung abgebe zn können daß das deutsch eng

lische Nebereiukommen keine Verwicklungen mit
Frankreich zur Folge haben wird

Konstantiuopel 26 Juni Wie die Agenze de
Konstantinople meldet geht in diplomatischen Kreisen
das Gerücht welchem von vielen Seiten Glauben geschenkt
wird nach welchem die Absicht bestehe die Verwaltung
der ottomanischen Staatsschuld zu beseitigen
Die Umwandlung der Prioritätsschuld habe den Anfang
gebildet die Unifikation der verschiedenen Serien der tür
kischen Schuld werde folgen Nachdem die Voraussetzungen
fortgefallen auf Grund welcher 1882 die Einsetzung des
internationalen Konseils erfolgte sei dieser überflüssig ge
worden Man beabsichtigte ferner die Verwaltung so
dann als einen besonderen Theil der Ottomanbank zu
gestalten Der Urheber dieses Planes soll Sir Edgar
Vincent von dem gegenwärtigen englischen Präsidenten
der Verwaltung der öffentlichen Schuld Collard unter
stützt sein Der Finanzminister soll grundsätzlich mit
dieser Vereinbarung einverstanden sein da er die Verwal
tung der türkischen Staatsschuld von je her als eine Be
einträchtigung der Souveränität des Sultans angesehen
habe Etliche Mitglieder der Verwaltung in erster Linie
ein deutsches und ein französisches Mitglied sollen mittels
eines ausführlichen Memorandums ihre Austraggeber auf
die bevorstehende Gefahr hingewiesen und auch die be
treffenden Botschafter davon benachrichtigt haben Die
morgen erfolgende Abreise des deutschen Delegirten Ger
lich nach Deutschland wird mit der beabsichtigten münd
lichen Berichterstattung in Verbindung gebracht

Die Stellung des Khedive ist äußerst gefährdet
da England falls Frankreich für Zanzibar Tunis
sich angliedern sollte dasselbe sofort mit Aegypten thun
werde wozu anscheinend die Zustimmung des Dreibundes
sicher ist

Sofia 26 Juni Es verlautet bestimmt Prinz
Ferdinand werde mit Rücksicht auf die Familie
Panitzzs dessen Todesstrafe im Gnadenwege in eine
längere Freiheitsstrafe umwandeln

Washington 26 Juni Die vom Finanzausschusse
empfohlene Zolltarifvorlage wurde im Senate ein
gebracht Sie setzt für Phantasieartikel den Zoll um 5
Prozent herab Eine Erhöhung des Zolls für Spiegel
glas und Linsen wird für nöthig erklärt zur Föderung
der heimischen Industrie Der Zoll sür Bausteine wird
um 20 Prozent erhöht um der Einfuhr des auswärtigen
Granits zu steuern Der Zoll auf Stahl und Eisen
schienen wird auf 11 20 Dollars die Tonne herabgesetzt
Aluminium wird mit einem Zoll von 20 Prozent belegt
Der Knpserzoll wird herabgesetzt wegen der großen
Kupferausfuhr Zucker bis Nummer 13 holländisch wird
aus die Freiliste gesetzt Es wird eine Ausfuhrprämie
für die einheimische Produktion vorgesehen ebenso eine
neue Klossifizirung des Wollzolles
Fortsetzung der Politischen und TageS Chronik siehe Letzt

Nachrichten undTelegramme

Gerichts Zeituug
Halle 26 Juni Strafkammer Der Kossath Fricdr

Wilhelm Jacob aus Hcideloh ließ am 28 Dezember v I mit
tels keiner Dreschmaschine dreschen und war dessen Dienstmäd
chen Emma Reiche mit Entfernung des gedroschenen Getreides
unterm Drelchkorb beauftragt Dieselbe kam dabei mit dem
rechten Arm in das grobe Triebrad der Maschine wodurch sie
sich eine Armverletzung zuzog an welcher sie längere Zeit ärzt
lich behandelt wurde Die Maschine war wie Jacob zugab
nicht mii der in der Regierungsverordnung vom 5 April 1862
vorgeschriebenen Bedeckung versehen und war seiner Fahrlässig
keit mithin der Unfall beizumessen Wegen durch Fahrlässig
keit hervorgerufenen Körperletzung angeklagt wurde er dem An
trage her Staatsanwaltschaft entsprechend zu 10V Mark Geld
strafe event 10 Tagen Gefängniß veruriheili

Der R isende Brauer Ernst Liebscher in Giebichenstein be
suchte in Gner Eigenschaft als Reisender der Neumarkt Brauerei
von I Müller dier im Herbst v I die Bierverleger Bauer
und Henkel n Bernburg behufs Geschäftsabschluß Die Ge
nannten hatttn seither ihren Bierbedarf vom Brauereibesitzer
M Schneider in Halle bezogen bei welchem Liebscher früher
beschädigt war sie beabsichtigten die geschäftlichen Beziehungen
nicht aufzuheben bis L ihnen für 11 Mk das Hektol Weizenbier
anbot welchen Preis sie auch an Sch gezahlt hatten L zeigte
nun um dennoch Geschäfte zu machen eine mit etwas verwisch
ter Unterschrift Martin Schneider versehene Postkarte
vor in welcher derselbe einem dritten Kunden für 10 Mk das
Hektoliter Bier vnbot Es wurde ermittelt daß die Karte we
der von Schneider selbst noch in dessen Auftrage geschrieben
vermuihlich von L selbst gefertigt war um Schneider durch
KundichaftSentzichung zx schädigen Wegen schwerer Urkunden
fälschung hatte die Staatsanwaltschaft Anklage erhoben und trug
nach dem Ergebniß der heutigen Verhandlung auf Schuldig
und Bestrafung des L mit 2 Monaten Gefängniß an Der
Gerichtshof erkannte indeß auf Freisprechung

Der schon mehrfach weqen ruckfälligen Diebstahls auch mit
Zuchthaus bestrafte 29 Jahr alte Arbeiter Friedrich Karl
Classen gen Cords aus Lindenau bei Leipzig wurde über
sührt Ende Januar d I dem Glasermeister Voigt in Merse
burg aus dessen Werkstatt wo er als Bauarbeiter beschäftigt
war 2 Hobel entwendet zu haben Die Staatsanwaltschaft
trug auf Bestrafung mit 6 Monaten Gefängniß und 2 Jahr
Ebrenverlust an während das Gericht auf 4 Monate Gefäng
niß und 2 Jahr Ehrenverlust erkannte

Der Maurergeselle Bruno Finkgraf aus Schkeuditz hatte
in einer Märznacht als der Polizeiwachtmeister Schlegel mit
Frau und der Kunstgärtner Schmidt an ihm vorübergingen
auf offener Straße aus die Frau Schlegel bezügliche unan
ständige Worte laut ausgerufen als ihn Schl nach dem Namen
fragte und ihn arretiren wollte in das Gesicht und vor die
Brust geschlagen dem zu Hülse eilenden c Schmidt durch
Zwischenklemmen seiner Beine zum Falle gebracht und dem
selben heftigen Widerstand entgegengesetzt Das Schöffengericht
zu Schkeudttz verurtheilte ihn deshalb zu 6 Wochen und 3
Tagen Gefängniß gegen welche Entscheidung er Berufung ein
gelegt hatte Die Staatsanwaltschaft trug wegen Erregung
öffentlichen Aergernisses und thätlichen Widerstandes gegen
die Staatsgewalt auf Bestrafung mit 6 Wochen Gefängniß
und 3 Tagen Haft an Der Gerichtshof verwarf die Beruf
ung

Der Koppelknecht Theodor Levdeb auS Baldt bestimmt im
Juli v I den Viehhändler Binder auS Lindenau durch die
falsche Angabe Besitzer eines Gartengrundstückes zu sein zur
Überlassung eines Pferdes snc 13b Mark aus Credit Wegen

Betrugs verurtheilte ihn daS Amtsgericht zu Merlebura am
7 MÄ d I zu3 Wochen Gefängniß Die gegen dieses Er
kenntniß eingelegte Berufung wurde auf Antrag der Staats
anwaltschaft verworfen

Die Berufung des Arbeiters Bunge von hier gegen das ihn
wegen Betrugs zu 4 Monaten Gefängnißstrafe verurteilende
Erkenntniß des hiesigen Schöffengerichts vom 13 Mai d I
wurde nach Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen da B
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Kirchliche Anzeigen
Am 4 Sonntag nach Trinitatis predigen

Z U L Frauen Vormittag 3 Uhr Herr Superintendent
v Förster Vormittag 10Uhr Herr Diakonus Grtineisen
Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier
Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst Herr
Superintendent v Förster

Nachmittag 2 Uhr in der Kapelle des Nord Friedhofes
am Steinthore 1 Herr Diakonus Grüneisen

Nachmittag 3 Uhr Versammlung konfirmirter Töchter im
Konfirmandenzimmer bei Herrn Superintendent D Förster

Montag den 30 Juni Abends 6 Uhr Bibelstunde Herr
Archidiakonus Pfanne

3 St Ulrich Vsrmittag 8 Uhr Herr Obervrediger Sickel
Vormittag 9 Uhr Kindergottesdienst im Bürgerschulsaale
Charlottenstraße Herr Diakonus Richter Vorm 10 UhrHerr Oberdiakonus Wächtler Nachmittag 2 Uhr Kinder
gottesdienst Herr Diakonus Richter

Vormittag 10 Uhr Gottesdienst Schmiedstraße 17 Herr
Hülfsprediger Dr Franke

Vormittag 11V Uhr Versammlung konfirmirter Töchter
Martinsberg 14 beim Herrn Oberdiakonus Wächtler

Freitag den 4 Juli Vormittag 10 Uhr allgemeine Beichte
und Abendmahlsfeier Herr Oberprediger Sickel

Zu St Moritz Vormittag 8Ubr Herr Diakonus Niet sch
ür an n Vormittag 10 Uhr Herr Oberprediger Saran
Nachmittag 1 Uhr Kindergottesdienst Herr Diakonus
Nietschmann

Hosditalkirche Vormittag 10 Mr allgemeine Beichte und
Abendmahlsfeier Herr Diakonus Nietschmann

Domkirche Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Albertz
Nachmittag 1V Uhr Kindergsttesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Herr Konstst Rath Goebel

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
8 Uhr Vormittag

gu ienmarkt Vorm 8 Uhr Herr Hilksprediger Klofe
Vormittag 10 Uhr Herr Pastor I Hoffmann Nach der
Predigt allgemeine Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Nachmittag 2Uhr Kindergottesdienst Herr Pastor Jordan

Zu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Pastor Knuth
Nachmittag 2 Uhr Kindergoitesdienst Herr Hülfsprediger
Graßhoff

Freitag den 4 Juli Abends 8 Uhr Bibelstunde Herr
Vikar Wedding

Im städtischen Siechenbause Vormittag 9 Uhr Herr
HMsvrediger Graßhoff

J Diakonifsenhanse Vormittag 10 Uhr Herr Pastor
Katholische Kirche Fest der hs Apostel Petri und Pauli

Morgens 7 Uhr Frühmesse Früh 8 Uhr zweite hl Messe
und Hormlie Vormittag 9V Uhr Hochamt und Predigt
Nachmittag 2 Uhr Festandacht

Avostol Gemeinde Vormittag 10 Uhr Hauptgottesdienst
Nachmittag 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturgischer Gottes
dienst

Getraute
Zu U L Frauen Den 21 Juni der Deeorateur H Rosche

mit E Ehrhardt Der Kaufmann G A Dittrich zu
Leipzig mit E J Paprotd Den 25 Juni der Bäckermeister
G A Rühlemann zu Aschersleben mit M S H Mann

Ulrichsvarochie Den 2l Juni der Buchhändler H F A
Gädicke zu Kyritz mit K M A Boenicke Den 24 Juni
der Kaufmann K F Jung mit R I A Reiße Der
Prokurist K F A B Mülduer zu Nordhausen mit I I
O B Schinimelvi ennig Der Landwirth F K Bolze nüt
M F Küchelbecker zu Quellendorf

Neumarkt Den 19 Juni der Gruben Direktor Diehl mit
L H Hennig

Glaucha Den 22 Juni der Feuerwehrmann Ch W
Wathsack mit F I Niewerth

Getaufte
Au ll L Frauen Des Tischlermeisters Hagen S

Alwin Paul Karl geb 16 Dezember 1389 Des Töpfers
Hippert Zw S Paul Walther u Karl Bruno geb 9 Januar
1890 Des Lademeisters Voigt T, Paula Johanna geb
20 Januar Des Schneidermeisters Hu ung T Auguste
PauUne Anna geb 22 Januar Des Maurers Schröder
T Minna Emilie Marie geb 11 April Des Schneiders
Müller T Pauline Klara geb S Mai Des Jnstrumenten
machers Rembow S, Otto Kurt Paul geb 8 Juni

Ulrichsvarochie Des Formers Nagel T Friederike
Charlotte Mathilde geb 30 Dezember 1889 Des Formers
Rau T Emilie Bertha Selma geb 8 Februar 1890 Des
Werkmeisters Sandau T, Luise Martha geb 19 März
Des Bahnarbeiters Meißner S Fritz Willy geb A April

Des Handarbeiters Thörmer T Bertha Anna Elfe geb
8 Mai Des Kaufmanns Pfeiffer T Johanna Magda Erna
geb 11 Mai Des Kaufmanns Lühr S Theodor Karl
Erich geb 21 Mai Des Restaurateurs Bolze T Luise
Anna geb 2l Mai Des Buchdruckers Hiensch T Anna
Marie Helene geb 10 Juni

Moritzparochie Des Maurers Rötting S Ernst Oskar
Waltber geb 9 März 1890 Des Schneiders Vogel S
Kurt Adolf geb 4 Mai Des Handarbeiters Bandermann
T, Friederike Helene Elsa geb 3l Mai

Entbindungs Jnstitnt Eine unehel T Hedwig Anna
Marie geb 15 Juni 1890 Eine unehel T Pauline Lina
geb 19 Juni

Domktrche D s Steinmetzen Hartmann S August Rein
hold geb 7 März 1890 Ein unehel S Franz Paul Kurt
geb 16 März

Neumarkt Des Zimmermanns Scheerbanm T Lmse
Marie geb 30 Dezember 1889 Des Handarbeiters Kupfer
nagel S Hermann Otto geb 20 März 1890 Ein ünehe
S August Heinrich geb 17 April Des Weichenstellers
Hillner S Friedrich Wilhelm geb 24 April Des Fleischer
meisters Kögel S Ernst Max geb 11 Mai Des SchäserS
Häder T Auguste Jda Anna geb 12 Juni

Glaucha Des Werkmeisters Klemp T Therese Auguste
Frieda geb 18 Februar 1890 Des Tischlermeisters Jhle
S Gottlob Ludwig Ernst geb 7 März Des Zimmev
manns Körber T Clara Elfe geb 8 März Des Mau

Mai Des BäckerKosch T L
Conditors Vietz T Friederike Minna Jda geb 4 I



S

In den nächsten Tagen werden den Hausbesitzern behufs Berichtigung
der städtischen Miethssteuer Kataster Formulare zur Eintragung der
mit dem 1 Juli 1890 III Quartal eintretenden Wohnungs und
Miethsveränderungen zugehen Außer dem in Mark zu verzeichnenden
Miethszins ist genau anzugeben was sonst noch der Pächter oder
Miether d m VerPächter oder Bermiether als Entschädigung für über
lassene Grundstücks bezw Wohnungsnutzung zu zahlen oder zu leisten hat

Der Werth der nicht in baarem Gelde bestehenden Leistungen
wird diesseits durch Abschätzung festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind vom dritten Tage des
Quartals ab bereit zu halten

Halle a S den 20 Juni 1890 Der Magistrat

KmrMchimlim dts MWlWü
Nrchblmmiiis

Moutag den SO Juni Abends 8 Uhr in Caf6 David
Tagesordnung 1 Bericht über die Lage des Vereins seit der

letzten Generalversammlung
2 Rechenschaftsbericht über das Kassenwesen
3 Der in Aussicht genommene Kirchenban im

Süden der Stadt
Alle Freunde und Wohlthäter des Vereins sowie alle evangelischen

Mitbürger welche sich für die Angelegenheit des Vereins interessieren
neuen I werden zu dieser Versammlung freundlichst eingeladen

Der Vorstand des Kirchbauvereins
V rsrstvr

Wegen Ausführung von Kanal Bauarbeiten wird die Schimmel
straste vom S8 ds Mis ab bis zur Fertigstellung der betreffenden j
Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 27 Juni 1890
Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Vom 1 Juli ab ist beiPostpacketenim Verkehr mit der Deutschen I

Poftagentur in Kamerun Werthangabe bis 3000 Mk 100001
Franken zugelassen

Für Postpackete mit Werthangabe nach Kamerun kommt neben I
dem Porto von 1 Mk 60 Pfg für das Packet eine Versicherungs
gebühr von 16 Pfennig für je 160 Mk zur Erhebung

Berlin 21 Juni 1390
Reichs Postamt I Abtheilung

Sachse

Bekanntmachung
Vom 1 Juli ab sind Briefe mit Werthangabe bis zum Meist

betrage von 8000 Mk im Verkehr mit der Deutschen Postagentur in
Kamerun zugelassenDie Taxe setzt sich zusammen aus dem Porto und der festen
Gebühr für einen Einschreibbrief von gleichem Gewicht sowie aus einer
Versicherungsaebühr von 16 Pf für je 160 Mk

Berlin 20 Juni 1890ReichS Postamt I Abtheilung
Sachse

Sir
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Direction

K

Mitr Humorist
Die Oberbairische Jnstrumeu

talisten Gesellschaft

5 Personen
mit 2 Xylophons 2 FlageoletS
3 Konzert Ctthern S treichmelodium

Stahlviola und Baßguitarre
Fräulein

Wiener Soubrette
und

Herr I
Wiener Gesangskomiker

Wurden auf Verlangen weiter
engagirt

ausgeführt
von der Hauskapelle unter Leitung

des Capellmeisters

n novi

Auktion
Sonnabend den 28 ds

IiiskiK arkpwlvvr s Mts Vormittags versteigere ich

Kassenöffnung 7 llhr
jder Vorst 8 Uhr Ende ll llh

Auction
Am Sonnabend den S8

ds Mts Mittags S Uhr ge
llniMtS plZi Anwe sung zRettungvo Trunksucht mitlaugett im Gasthofe zum

auch ohne Vorw ssen Beri gh rberg in Giebicheustew
litt Dresdener Straße 78 Viele Hunderte auch gerichtl geprüfte zwangsweiseWr Versteigerunq
Dankschreiben sowie eidlicb erhärtete Zeugnisse i Sopha S AuSziehetische

Kommode t Wäscheseeretär
kl Schrank e

Gerichtsvollzieher in Halle

ruÄÄIwßpuZv titkieZels kzckMlvvl voller M knscke Ilele

IZiv I u KSüsrll
as in ungefähr zwanzigtausend Rieder
lagen verkaufte und überall als bestes Mittel

I gegeu alle Jnseeten kuerkannte

wieder billiger
geworden

Die echten Flaschen sind mit dem Namen I Zacherl ver
gehen und kosten von nun ab 30 H 60 H 1 uni 2

Diese auserwählte Specialität vernichtet mit überraschend
ster Kraft u Schnelligkeit alles Ungeziefer in Wohnungen
Küchen und Hotels in Möbeln und Kleidern sowie auf
unsere Hausthiere in Ställe auf Pflanzen in Glas
häusern und Gärten Was in losem Papier ausgewogen

wird ist niemals eine Zacherl Sveeialität

In Halle a S

Giebichenstein

bei Hrn Joh Büdefeldt
Ernst Jentzsch
C Kaiser
P Leonhardt
F W Ranendorf
H A Scheidelwitz
A Steinbach
Herm Stitz
E R Wetzel
Ad Hoene
Ernst John
Albert Schlüter s Nachs
Georg Über

G Oswald
Ed Beyer
A Reichardt jun

zwangsweise

um s Uhr Bäckergasse 7 in
Oberglaucha auf dem Hofe daselbst

l untergebrachte

SS Fässer mit verschiedenen
Farben I Deeimalwaage
1 Flasche mit ecativ IS
leere Fäfser iParthie Sand
papier l Leiter u v a
Gegenstände

um V Uhr GeiststrasteckS
1 Faß mit Patentleim S
volle Fas Lack s Maler
leiter I Faß Ultramarieu
blau S Fast Farbe 1 Sopha
SBogelbauerm VKanarien
vögeln S Kommoden t Re
gulator t Vertieow
Sopha t WaschUsch mit
Marmorplatte R Waaren
schrank mit 4S Kasten I
Ladentisch SKleiderschräuke
I Kucheuschrauk Ä Shwa
weiste Gardinen m Stangen
1 tafelförmiges Jnstrnmen
n n v a Gegenstände

jum IS Uhr Kransenstraszet8
daselbst untergebrachte

S große Spiegelscheiben
meistbietend gegen Baarzahlung

M NU ANZ
Gerichtsvollzieher

in Halle

tm Restaurant versteigere ich
gegen Baarzahlung am Souuabeud

eu S8 ds Mts Rachmittags
S Uhr die daselbst eingestellten
Gegenstand als

Von Sountag früh ab stehen feine fette sowie

Aw Futterschweiue h llXIIzl

Auctio
j imZttmngsvollstreckuttgs

Berfahren
Sonnabend den S8 ds

i Mts Vorm Uhr versteigere
I ch Geiststr 42 hier

S Sophas S Kleider
seeretaire 1 Schreibtisch I
Schreibpult t Schlaffopha
1 Kleiderschrank l Kommode
t Bettstelle mit Matratze
I Fast Wein Pierer s Konv
Lexikon eine Menge
anderer Bücher Herren
KleidnngS n Wäschestücke

e

Gerichtsvollz ieher

zum Verkauf bet Reue und gebr Möbel allergsvr
Giebicheustew Br,tnnenstraste SS Art verk bÄig Brunosw

Mittelstrssje Ho k

Auctio
Am Sonuabend de S8 d

Mts Vorm 10 Uhr kommen
1 Sopha Spiegel Tisch IGeiststr 4S zwangsweise zur
Kommode Stichle Bettstelle V rswgerung
mit Boden Kleiderseeretair
Franeukleidungsstücke,Bett
wäsche,Handtücher,Hemden
einige Bettstücke und noch
verschiedene andere Haus und
Wirthschaftsgeräthschaften

gerichtl vereid Taxator u
außergerichtl vereid Auctionator Vormittags 9 z Uhr ver tergere

ich Geiststraste 4S Hierselbst
zwangsweise

1 Sopha S Schreibfeeretair

Kutschwagen S Sophas
S Fante uils 1 Badeeiu
richtung Schränke Bilder
Gardiueu e

Gerichtsvollzieher

A ction
Souuabend den S8 d Mts

Avctio
Sonnabend den S8 Jnni

er früh S Uhr versteigere ich
Geiststraste 4S zwangsweise gegen
Baarzahlung

S Röcke 1 Ranchtischchen
t Albnm R Band Schillers
sämmtliche Werke I Räh
tischchen 1 Spiegel ll Re
gulator, Verticow t Näh
maschine 1 Kommode re

1 Cylinderbnrean t Bett
stelle mit Matratze und
Bettstücken u v m

Gerichtsvollzieher in Halle

AllttilM
Am Sonnabend den S8

d Mts Vorm t Uhr gelangenerichtsvallzwher I Hierselbst zwangsweise
zur Versteigerung

t Sch eibkommode, Küchen
schrank t Kommode R
Küchentisch e

Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den S8 ds

Mts Nachmittags Z z Uhr
versteigereich in der Wohnung
des Bäckermstr Stock zu
Caueua zwangsweise

SS Hühuer 1 Hahn n s
Gänse

Gerichtsvollzieher in Halle

Auctio
Sonnabend den S8 Juni

er Rachmittag S Uhr sollen
die in der vrxvrjun fchen Concnrsmasse noch

Sonnabend den S8 ds I vorrätigen Hölzer sowie einige
Mts versteigere cch Geiststr zc im Hause
zwangsweise iRathhausgafse ttjt meist

varlnoninm bietend verkauft werden
Plnschgarnitur I Schreib d 27 Juni 1890A ch bsecreta rl iCo sÄ Spiegel mitj Corcurs Verwalter
F d beurl G B

Gerichtsvollzieher A zu guter erster Hypothek und
4 V werden sofort gesucht Gefl

7Offerten erbitte unter
in der Expedition d Bl

zur zweiten Hypothek 4

gesucht Gefl Offerten u Jnserateuthetl verantwortli
S in der Exp d Bl j Curt Nietschmau tn Salle

zpedttto d valle sch
ch Drmk do R Metfjchmau i HaLe

Groß MWWch IS aeM t von 7 Ur Mm b 7 Uhr Abvch Hierzu i Betlage
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